
Einleitung

Jahrbücher haben in vielen Landkreisen oder kleineren Regionen eine alte Tradition. Sie 
informieren interessierte Bürger über aktuelle Probleme ihrer Region, fassen Ergebnisse neuerer 
Entwicklungen zusammen und sind bei jeder Rückschau ein wichtiges Dokumentationsmittel. 
Manche befassen sich auch mit naturkundlichen Themen unterschiedlichster Art, und gelegentlich 
werden dabei auch Themen des Naturschutzes behandelt.

Das „Jahrbuch Naturschutz in Hessen“ setzt die Tradition der bis 1995 jährlich vom 
Naturschutzring Nordhessen e. V. herausgegebenen Publikation „Naturschutz in Nordhessen“ fort. 
Der auf den Regierungsbezirk Kassel beschränkte Rahmen wird damit auf den des Bundeslandes 
Hessen erweitert. Gleichzeitig knüpfen wir bewußt an die in den 70er und 80er Jahren - allerdings 
in 2-jährigem Turnus - erschienene Schrift „Naturschutz und Landschaftspflege in Hessen“ an und 
sind bestrebt, die Erfahrungen mit beiden Vorgängerpublikationen im Interesse unserer Leser zu 
nutzen.

Das „Jahrbuch Naturschutz in Hessen" veröffentlicht Beiträge, die von grundsätzlicher und länger­
fristiger Bedeutung für die Naturschutzarbeit in Hessen sind bzw. sein können. Dazu gehören auch 
Anregungen für die praktische Naturschutzarbeit. Darüber hinaus beabsichtigen wir, durch kürzere 
Berichte aus den verschiedensten, für die Naturschutzarbeit in Hessen wichtigen fachlichen und 
institutionellen Bereichen (Verbände, Verwaltung, Forschungseinrichtungen) bzw. über wichtige 
Ereignisse (Tagungen, Veröffentlichungen u.ä.) den Informationsfluß unter allen am Naturschutz 
interesssierten Bürgern zu fördern. Mit dem Jahrbuch soll auch eine Brücke zwischen den Spezia­
listen, Funktionsträgern, Verbandsmitgliedern und solchen Bürgern geschlagen werden, die sich 
für Naturschutzfragen interessieren, ohne aktiv in den einschlägigen Organisationen mitzuarbeiten.

Unser Jahrbuch versteht sich nicht als Konkurrenzunternehmen zu den über 30 derzeit in Hessen 
im Bereich der Naturkunde oder des Naturschutzes erscheinenden Periodika, sondern soll diese 
ergänzen. Sie haben regional oder inhaltlich andere Schwerpunkte und richten sich dadurch z. T. 
an andere Leserkreise. Viele davon, insbesondere die spezielleren botanischen, zoologischen 
(und hier besonders die ornithologischen) Schriften betrachten wir als unverzichtbare Informations­
quellen zur Vertiefung bestimmter Themen. Redaktion und Autoren unseres Jahrbuches können 
gar nicht umhin, häufig auf sie zurückzugreifen. Darüber hinaus beabsichtigen wir, jeweils auf uns 
besonders wichtig erscheinende Beiträge aufmerksam zu machen.

Bei der Planung und Herausgabe des ersten, hier vorgestellten Bandes des „Jahrbuches Natur­
schutz in Hessen" haben uns außer den Autoren zahlreiche weitere Personen aus Naturschutz­
verbänden, aus der Naturschutzverwaltung, aus Planungsbüros, aus Land- und Forstwirtschaft 
sowie Forschungs- und Bildungseinrichtungen mit Informationen und Anregungen unterstützt. Wir 
danken herzlich für die Zusammenarbeit, auf die wir auch künfig angewiesen bleiben, und hoffen, 
ihren Erwartungen gerecht zu werden. Des weiteren danken wir der Stiftung Hessischer Natur­
schutz, ohne deren finanzielle Förderung die Herausgabe des ersten Bandes nicht möglich 
gewesen wäre.

Zierenberg und Kassel, im Dezember 1996

Lothar Nitsche und Prof. Dr. Helmut Freitag 
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